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DRST- Rundmail: ZKRD-Patienten-ID und Personaländerung 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass der DRST-Jahresbericht 2016 verschickt wurde! 
Außerdem möchten wir Sie auf folgende Punkte hinweisen: 

1. ZKRD-Patienten-ID im Spender-Datensatz 

Wie bereits in der letzten Rundmail angesprochen, wird bei allogenen Transplantationen mit 
unverwandtem Spender seit Ende vergangenen Jahres nach der vom Spenderregister vergebenen 
Nummer für den Patienten gefragt. Während der ProMISe-Eingabe erscheint bei dieser Frage der 
Hinweis „Note: For German patients please always enter the ZKRD patient ID“. 

Wir möchten Sie an dieser Stelle nochmals daran erinnern, bei dieser Frage bitte immer nur den 
numerischen Teil der ZKRD-Patienten-ID anzugeben und das vorangestellte Kürzel für die 
Sucheinheit (z. B. DE-UL) sowie Sonder- und Leerzeichen wegzulassen.  

Die Zentren, die die Daten nur in MED-A Bögen erfassen und nicht selber in ProMISe eingeben 
finden das Feld unter "Patient ID given by the Donor Registry or the CB Bank listed above" 

2. Personaländerung in der DRST-Datenzentrale 

Frau Hanke aus der DRST-Datenzentrale in Ulm hat sich nun in den Mutterschutz und die 
anschließende Elternzeit verabschiedet. Als Vertretung haben wir eine neue Mitarbeiterin, Frau 
Sandra Frank, gewinnen können. Wir hoffen damit den Ausfall einer langjährigen und 
kompetenten Mitarbeiterin kompensieren und Ihnen weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen zu 
können. 

Freundliche Grüße 

Karin Fuchs 
Sandra Frank 
Helga Neidlinger 
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